
   
 

Caritasverband für die Diözese Hildesheim e. V.  

Referat Gemeindecaritas und Europa 

Moritzberger Weg 1 

31139 Hildesheim 

nagel@caritas-dicvhildesheim.de 

 

Interessensbekundung  

für die Teilnahme am Projekt 

 

„Qualifizierung und Begleitung von Freiwilligen gestalten“ 

 

mit Lernaufenthalten bei der Caritas der Diözesen 

Bozen-Brixen, Graz, Klagenfurt und Linz 

 

im Programm Erasmus+ der Europäischen Union  

Leitaktion 1 Mobilität Erwachsenenbildung 

 

Rücksendung bis Freitag, den 26. Juli 2019 

 

Name, Vorname:  ……………………………………………………………….……… 

Straße:   ………………………………………………………………………. 

PLZ, Ort:   ………………………………………………………………………. 

Telnr.;    ………………………………………..……………………………... 

Email:    ………………………………………………..……………………... 

Geburtsdatum:  ……………………………………………………………………….. 

 

Geschlecht   O weiblich  O männlich 

Berufstätig:   O JA   O NEIN 

Ehrenamtlich tätig  O JA   O NEIN 



Durch das Projekt insgesamt möchte ich insbesondere lernen: 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Welche Erfahrungen haben Sie bereits im Bereich „Qualifizierung und Begleitung 

Ehrenamtlicher“ als Teilnehmer/in gemacht? 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Welche Erfahrungen haben Sie bereits im Bereich „Qualifizierung und Begleitung 

Ehrenamtlicher“ als Organisator/in gemacht?: 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Welche Erfahrungen haben Sie bereits im Bereich „Qualifizierung und Begleitung 

Ehrenamtlicher“ als Referent/in gemacht? 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Meine Idee bezieht sich auf den Bereich 

O Qualifizierung Ehrenamtlicher 

O Begleitung Ehrenamtlicher 

Bitte eins von beidem ankreuzen! 

 

Was ist Ihre Idee konkret? 

Weswegen ist Ihnen dieses Vorhaben wichtig? 

 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 



O Ich nehme am Vorbereitungstreffen  

am Mittwoch, den 25. September 2019, in Hannover teil. 

 

O Ich nehme am Nachbereitungstreffen  

am Montag, den 04. Mai 2020, in Hannover teil. 

 

Deshalb ist meine Erstwahl für den Lernaufenthalt: 

O in Linz   vom 11. – 15. November 2019 

O in Graz  vom 18. – 22. November 2019 

O in Bozen-Brixen vom 27. – 31. Januar 2020 

O in Klagenfurt  vom 10. – 14. Februar 2020 

 

Deswegen wäre meine Zweitwahl für den Lernaufenthalt: 

O in Linz   vom 11. – 15. November 2019 

O in Graz  vom 18. – 22. November 2019 

O in Bozen-Brixen vom 27. – 31. Januar 2020 

O in Klagenfurt  vom 10. – 14. Februar 2020 

 

Durch den Lernaufenthalt möchte speziell lernen: 

………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Ich esse O vegetarisch  O vegan 

 oder O berücksichtige folgende Diäten: ………..…………..…………………… 

 

O Ich werde für eine Auslandskrankenversicherung sorgen. 

 

O Ich werde für einen gültigen Pass sorgen. 

 

O Mir ist bekannt, dass während des Aufenthaltes Wegstrecken auch zu Fuß 

zurückzulegen sind. Ich bin  O gehbehindert  O körperbehindert. 

 

O Mir ist bekannt, dass es dann eine Auswahl unter den Interessierten gibt, wenn sich 

mehr als vier Personen aus einem Bistum bzw. mehr als 20 Personen aus allen fünf 

Diözesen melden. 

 



O Mir ist bekannt, dass vor, während und nach dem Aufenthalt ich als  Teilnehmer/in 

weitere Aufgaben wahrzunehmen habe, z. B. Tagebuch, Bericht, 

 Informationssammlung und -weitergabe. 

 

O Ich bin damit einverstanden, dass Fotos und Filmaufnahmen von mir im Rahmen der 

Projektdarstellung im Internet, in Zeitungen und Zeitschriften veröffentlicht werden. 

 

O Mir werden die Kosten für die Reise zum Vor- und zum Nachbereitungstreffen in 

Hannover aus der Organisationspauschale durch die Projektleitung erstattet. 

 

O Die Reise zum Lernaufenthalt erfolgt mit dem Zug oder per Flug. Die Reisekosten sind 

durch die Pauschale der Europäischen Kommission deckt. Die Projektleitung 

übernimmt die Organisation der Reise und hat dafür die Pauschale zur Verfügung. 

 

O Die Aufenthaltspauschale der Europäischen Kommission deckt die Kosten für 

Unterkunft, Verpflegung und örtliche Fahrtkosten. Die Projektleitung übernimmt die 

Organisation in Zusammenarbeit mit der jeweiligen Caritas und hat dafür die 

Pauschale zur Verfügung. 

 

O Ich unterzeichne einen Vertrag (Lernvereinbarung), in dem alle Details der Teilnahme 

an dem Projekt geregelt sind. 

 

O Ja, ich bin bereit und in der Lage nach dem Aufenthalt meine Erfahrungen und 

Erkenntnisse aus dem Projekt bei den folgenden Treffen, Gremien oder 

Veranstaltungen weiter zu geben: 

………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………… 

 

Ich habe 

O keine Bahncard 

O eine Bahncard 25 mit der Nummer: ………………………… gültig bis: ………………. 

O eine Bahncard 50 mit der Nummer: ………………………… gültig bis: ………………. 

 

Meine Kontoverbindung lautet (für die Fahrtkostenerstattung) 

Bank / Sparkasse: .........………………………………………………………………………….. 

IBAN:    …………………………………………………………………………………. 

 

 

___________________________________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift 


